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D  Motion 

D  Postulat 

D  Interpellation mündlich 

[S]  Interpellation schriftlich 

Eingereicht  von 

Beatrice  Truniger  Blaser 

Städtische Kunstsammlung aus dem Dornröschenschlaf erwecken 

Im  Keller des  Rathauses lagern  die  Bilder und Kunstwerke  der  städtischen Kunstsammlung. 
In  engen,  den  Werken nicht angemessenen Verhältnissen,  in  Holzregalen,  an den  Wänden 
und auf dem Boden, fristen sie ein Dornröschen-Dasein. Ab und zu — leider viel zu selten — 
leiht sich eine kunstaffine städtische Angestellte oder ein städtischer Angestellter ein Kunst-
werk für ihr/sein Büro aus. Dann kehrt im Bilderkeller wieder Dunkelheit ein und  die  Kunst-
werke aus  den  verschiedensten Epochen kehren zurück  in  ihren Schlaf.. .fern  von der  Öffent-
lichkeit. 

Der  Ankauf  von  Bildern, Skulpturen und anderen, verschiedensten Kunstwerken ist eine 

wichtige und notwendige Form  der  städtischen Kulturförderung.  Es  ist aber unverständlich, 

schade und kaum im Sinne  der  Kunstschaffenden, wenn  die  Kunstwerke anschliessend im 

Keller des  Rathauses versorgt werden und dort ein kümmerliches Dasein fristen. 

Die  Stadt Wien macht  es  anders:  In der  Artothek  MUSA  können sich  die  Bewohnerinnen und 

Bewohner  der  Stadt für eine monatliche Leihgebühr  von  wenigen Euros ein Bild aus  der 

Sammlung  des  Museums ausleihen und während einem Jahr bei sich zu Hause  in der  Woh-

nung aufhängen. Wäre das nicht auch etwas für  St.  Gallen? 

Ich bitte  den  Stadtrat um Beantwortung folgender Fragen: 

In  welcher Form und wie weit hat  der  Stadtrat einen Überblick über  die  Kunstwerke? 

Welche Schritte und Massnahmen unternimmt und  plant der  Stadtrat, um  die  Kunst-

werke  in  Zukunft angemessen zu lagern, zu unterhalten und präsentieren zu können? 

Mit welchem Zeithorizont und welchen Kosten rechnet  der  Stadtrat für  die  Umsetzung 

dieser Schritte und Massnahmen? 

Kann sich  der  Stadtrat vorstellen,  die  im  Keller des  Rathauses gelagerten Kunstwer-

ke nicht nur intern  den  städtischen Angestellten, sondern  der  breiten Öffentlichkeit  (in 

den  städtischen Büros und Gebäuden oder gar leihweise  der  Bevölkerung, wie 

MUSA  Wien) zugänglich zu machen? 

Welche Schritte und Massnahmen sind nötig, um  die  Kunstwerke  in  geeigneter Form 

der  breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen? 
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